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STANDORTE & KONTAKTDATEN
DER VATTER BILDUNGSZENTREN

www.bildungszentrum.de

Seit 1976 erfolgreich in der beruflichen Bildung!

„NON SCOLAE DISCIMUS, 
SED VITAE!“ –

„NICHT FÜR DIE SCHULE LERNEN 
WIR, SONDERN FÜR DAS LEBEN!“ 

Leitsatz nach Seneca

Nachholen  
des Berufsabschlusses (IHK)

in Teil-/Vollzeit oder Berufsbegleitend

Kaufmann/-frau im  
Einzelhandel

(Vorbereitung auf die externe IHK-Prüfung)

Beginn: 	 auf Anfrage
Dauer: 	 auf Anfrage
Ort: 		  auf Anfrage



Dieser Lehrgang ist nach AZAV zertifiziert und kann mit 
einem Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit oder 
anderer Kostenträger gefördert werden.
Lösen Sie Ihren Bildungsgutschein ein oder fragen Sie 
nach unseren günstigen Finanzierungsangeboten für 
Selbstzahler*innen.
Vereinbaren Sie gleich einen Termin zum Erstgespräch 
und gegenseitigen Kennenlernen!

Weitere Informationen und Anmeldung beim  
VATTER BILDUNGSZENTRUM in Ihrer Nähe oder unter:  
www.bildungszentrum.de

AblaufInhalteBerufsbild
	f Verkauf und Werbemaßnahmen
•	 Aufgaben, Leistungen und die organisatorische Struktur 

des Einzelhandelsunternehmens darstellen
•	 Verkaufsgespräche kundschaftsorientiert führen
•	 Rechtsgrundlagen und Zahlungsarten beim  

Warenverkauf erarbeiten
•	 Waren präsentieren
•	 Werben und den Verkauf fördern
•	 Besondere Verkaufssituationen bewältigen
•	 Waren beschaffen, annehmen und lagern
•	 Marketingkonzepte
•	 Personaleinsatz planen und Mitarbeiter*innen führen
•	 Ein Einzelhandelsunternehmen leiten und entwickeln 

	f Warenwirtschaft und Kalkulation
•	 Geschäftsprozesse erfassen und kontrollieren
•	 Geschäftsprozesse bei der Beschaffung, Kalkulation und 

Lagerung der Ware 
•	 Kennziffern im Verkauf
•	 Einzelhandelsprozesse auswerten und steuern

	f Wirtschafts- und Sozialkunde
•	 In Ausbildung und Beruf orientieren
•	 Wirtschaftliches Handeln in der Sozialen Marktwirtschaft 

analysieren
•	 Wirtschaftspolitische Einflüsse auf den Ausbildungs-

betrieb, das Lebensumfeld

	f Berufsspezifische Informationsverarbeitung

Abschluss:
	f IHK-Abschlusszeugnis
	f Träger-Abschlusszeugnis

Gesetzliche Grundlage: 
Nach § 45 Berufsbildungsgesetz (BBiG) können Personen 
in besonderen Fällen zur Abschlussprüfung in einem Aus-
bildungsberuf zugelassen werden, wenn sie nachweisen, 
dass sie mindestens das Eineinhalbfache der Zeit, die als 
Ausbildungszeit vorgeschrieben ist, in dem Beruf tätig 
gewesen (sind), in dem die Prüfung abgelegt werden soll.

Kaufmann/-frau im Einzelhandel ist ein anerkannter Aus-
bildungsberuf nach dem Berufsbildungsgesetz (BBiG) und 
wird bundesweit als geregelte 3-jährige Ausbildung im 
Handel angeboten.

Durch Wahlqualifikationseinheiten verfügt dieser Beruf 
über eine flexible Ausbildungsstruktur.

Kaufleute im Einzelhandel informieren und beraten Kund-
schaft und verkaufen Waren aller Art. Außerdem arbeiten 
sie im Einkaufs- und Lagerwesen, übernehmen betriebs-
wirtschaftliche Aufgaben im Personal- und Rechnungs-
wesen und wirken bei der Sortimentsgestaltung sowie bei 
Marketingaktionen mit.

Außerdem planen sie den Einkauf, bestellen Waren, 
nehmen Lieferungen entgegen, prüfen deren Qualität und 
sorgen für eine fachgerechte Lagerung. Sie zeichnen die 
Waren aus und helfen beim Auffüllen der Regale sowie bei 
der Gestaltung der Verkaufsräume.

Auch bei der Planung und Umsetzung von werbe- 
und verkaufsfördernden Maßnahmen wirken Kaufleute 
im Einzelhandel mit. Sie beobachten den Markt, die 
Konkurrenz sowie den Warenfluss im eigenen Geschäft und 
beeinflussen dadurch die Sortimentsgestaltung.

Kaufleute im Einzelhandel finden Beschäftigung
•	 in Modehäusern
•	 in Baumärkten
•	 in Supermärkten 
•	 in Kaufhäusern
•	 in Facheinzelhandelsgeschäften
•	 in großen Tankstellen mit gemischtem Waren- 

angebot 
•	 im Vermietungs- und Verleihgewerbe 

Beginn:	 auf Anfrage

Dauer:	 auf Anfrage

Unterrichtszeiten: 	 auf Anfrage

Gruppengröße:	 6/12 Teilnehmer*innen

Zugangsvoraussetzungen:
Um die Zulassung zur Abschlussprüfung in dem 
gewählten Ausbildungsberuf zu erwerben, muss der 
Nachweis der Berufstätigkeit im Aufgabenbereich des 
Ausbildungsberufes erbracht werden.

Dauer der Berufstätigkeit:
Bei einer Regelausbildungsdauer von:
3 Jahren	 = mind. 4,5 Jahre der Berufstätigkeit 
3,5 Jahren	 = mind. 5,25 Jahre der Berufstätigkeit 
Eine höhere schulische Allgemeinbildung, wie z. B. die 
Fachoberschulreife, kann verkürzend auf die nachzu-
weisende Berufstätigkeit angerechnet werden.
Eine vorhergehende einschlägige Berufsausbildung 
in einem anderen Ausbildungsberuf kann auf die 
erforderlichen Zeiten der Berufstätigkeit angerechnet 
werden. 

Art der Berufstätigkeit:
Externe können grundsätzlich nur nach einschlägiger 
beruflicher Tätigkeit zur Prüfung zugelassen werden. 
Es sind Kenntnisse und Fertigkeiten des gesamten 
Berufsbildes nachzuweisen. 

Maßnahmekosten: 	 auf Anfrage
(darin enthalten sind die Kosten für Lernmittel)


